
Der Wind als Grenzgänger

Der Wind als Symbol für das Alleinsein. Die Theatergruppe Ultra untersucht das eigene Ich mit ihrer dritten
Produktion. Bild: Matthias Jurt (Archiv)

Nach «Ultra» und «Panik» folgt mit «Wind» das vielleicht persönlichste Stück der
Schweizer Theatergruppe Ultra. Die Performer konfrontieren sich darin mit sich selbst,
mit dem Alleinsein. Sie stellen sich Fragen wie: Wo fange ich an, wo höre ich auf? Wer
ist mein Gegenüber? Fragen, die sich viele in unserer vernetzten Gesellschaft gar nicht
erst stellen wollen. Doch die einstündige Performance «Wind» lässt einem keine
andere Wahl, als es zu tun.

Wer in einer linearen Handlung Halt sucht, sucht vergebens. In der Aufführung wird
kein Wort gesprochen, auch die Bühnenausstattung ist aufs Mindeste reduziert. «Es
dominieren Stille und Leere», sagt Medienkünstler Thomas Köppel. Warum der Titel
«Wind» dennoch dazu passt, erklärt Schauspielerin Nina Langensand: «Wir haben
nach einem Wetterphänomen gesucht, das dem Gefühl des Alleinseins am nächsten
kommt.»

Richtiger Wind werde auf der Bühne aber nicht erzeugt, sagt Köppel, vielmehr solle
dieser anhand der Performance in ästhetischer Form visualisiert und hörbar gemacht
werden. Speziell daran ist, dass die drei Darsteller zwar gemeinsam auf der Bühne
stehen, sich aber in erster Linie auf sich selbst konzentrieren. Wie auf einem Gemälde,



wo sich drei separate Linien ihren Weg bahnen, sich begegnen und wieder
voneinander entfernen.

Die Gruppe bezeichnet diese Form der Darstellung als sensible Autonomie: «Wir
zeigen zwar alle unser Soloprogramm, sind uns aber immer bewusst, dass die anderen
auch noch da sind», sagt Langensand. «Wir schlagen dem Betrachter vor, sich
gemeinsam zu verlieren.» Oder anders ausgedrückt: Man tut es den Figuren auf der
Bühne gleich.
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Hier ein Einblick in das Schaffen der Theatergruppe - Ein Ausschnitt aus ihrer zweiten
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